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Trinkwasser in Holzminden: Abkochen
dringend empfohlen wegen

Verunreinigungen
Verunreinigtes Trinkwasser betrifft nun mehrere Orte im

Landkreis Holzminden. Anwohner müssen Leitungswasser
abkochen.

Verunreinigtes Trinkwasser im Landkreis
Holzminden: Auswirkungen auf die
Gemeinden

Im Landkreis Holzminden sind zahlreiche Einwohner von einer
Trinkwasserverunreinigung betroffen. Betroffene müssen ab
sofort ihr Leitungswasser abkochen. Dies wurde von dem
Wasserverband Ithbörde/Weserbergland bekannt gegeben und
betrifft eine Vielzahl von Ortschaften, vor allem in der
Samtgemeinde Bodenwerder-Polle.

Das gesamte Ausmaß der Betroffenheit

Einleitung und verantwortliche Stellen stellen klar, dass die
Verunreinigung des Trinkwassers nach Routinekontrollen in drei
Ortschaften festgestellt wurde. In einer gemeinsamen
Maßnahme mit dem Gesundheitsamt des Landkreises
Holzminden wurde entschieden, dem Trinkwasser Chlor
zuzusetzen, um es zu desinfizieren. Die betroffenen Ortschaften
umfassen:

Dohnsen
Wegensen



Bremke
Kreipke
Heyen
Halle
Hunzen
Buchhagen
Westerbrak
Kirchbrak
Hehlen
Linse
Kemnade
Altstadt von Bodenwerder
Linser Straße in Bodenwerder
Dielmissen in der Samtgemeinde Eschershausen-
Stadtoldendorf

Warum diese Situation von Bedeutung ist

Die Verunreinigung des Trinkwassers ist ein ernstzunehmendes
Thema, das nicht nur die Gesundheit der Anwohner betrifft,
sondern auch das Vertrauen in die lokale Wasserversorgung
erschüttern kann. Wasser ist ein essentielles Gut, dessen
Zugang und Sicherheit für alle lebensnotwendig sind. Die
Aufforderung, das Wasser abzukochen, betrifft nicht nur die
Qualität des Trinkwassers, sondern auch die alltäglichen
Lebensumstände der betroffenen Familien.

Praktische Hinweise für die Bevölkerung

Die Anwohner werden gebeten, das Wasser für den Trink- und
Kochgebrauch abzukochen. Für den Gebrauch des Wassers zum
Duschen oder zum Spülen der Toiletten gibt es jedoch derzeit
keine Einschränkungen. Es ist wichtig, sich an die Anweisungen
der zuständigen Behörden zu halten, um gesundheitliche Risiken
zu vermeiden.

Ausblick und Fazit



Die laufenden Maßnahmen zur Desinfektion des
Wasserversorgungssystems müssen nun genau beobachtet
werden, um sicherzustellen, dass die Wasserqualität wieder auf
ein sicheres Niveau angehoben wird. Kommunikation und
Informationsweitergabe durch die Behörden sind essenziell, um
den Anwohnern einen klaren Überblick über die Situation zu
geben und das Vertrauen in die lokale Wasserversorgung
wiederherzustellen.

Details

Besuchen Sie uns auf: n-ag.de
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